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Auf der Alm fiel sie dadurch auf, dass sie immer das 
Schlusslicht bildete und gerne zurückblieb.
Ende September 2021 wollten wir ihre Klauen anschauen 
lassen und holten den Tierarzt, da sie auch einen staksigen 
Gang hatte. Schnell war die Diagnose klar: Mona hatte eine 
spastische Parese, umgangssprachlich Stuhlbeinigkeit genannt.
MitMit dieser Diagnose wollten wir ihr noch ein paar schöne 
Wochen gönnen. Ob sie den Frühling nochmal erleben wird? 
Ungewiss ...
Doch Mona stellte alle Prognosen in den Schatten, genoss noch 
die Frühlingsweide und war mit der Herde im Sommer 2022 auf 
der Alm mit bis zu den höchsten Berghängen.
ImIm Herbst, nach ihrer Rückkehr, war die fortschreitende 
Krankheit jedoch unübersehbar. Eine Entscheidung musste 
getroffen werden, die wir noch gute drei Wochen 
hinauszögerten.
MonaMona erlebte noch wunderschöne Tage auf der Weide im Kreise 
ihrer Familie, sie beobachtete ausgiebig die Herde und nahm 
augenscheinlich jeden Moment auf. Am 21. Oktober ließen wir 
sie dann gehen. Sie schlief friedlich ein und wird nun im 
Paradies über ihre Lieben wachen und sie von dort beobachten.

Mehr zu Mona auf ihrer Seite: www.lebenslaenglich.at/mona


